
So wird das Wasserrad gebaut:

Von einem Ast mit 10 cm Durchmesser sägst Du eine ca. 
5 cm dicke Scheibe ab. Rund um die Scheibe sägst Du in 
regelmäßigen Abständen 8 Schlitze, die ca. 1 cm tief sind. 
In diese Schlitze werden nachher die Schaufeln des Wasser-
rades gesteckt.

Für die 8 Schaufeln schneidest Du 2 eckige Plastikbecher 
auseinander. Aus jedem Becher werden 4 Schaufeln gefer-
tigt. Die Schaufeln müssen 8 cm lang und 5 cm breit sein. 

Die Seite der Schaufel, die in den Schlitz gesteckt wird mit 
etwas Holzleim bestreichen. Die Schaufeln anschließendin 

die Schlitze der Holzscheiben stecken. Den Leim trocknen 
lassen.

Für die Halterungen werden nun in die beiden Seiten der 
Holzscheibe je ein Nagel geschlagen. Den zweiten Teil 
der Halterung bilden die beiden Y-förmigen Äste. Die Äste 
werden am Fuß des „Y“ zugespitzt. Die Astgabel mit etwas 
Schleifpapier geglättet, so dass sich die Nägel gut drehen 
können. 

Die Astgabeln werden nun in den Bachlauf gesetzt, soweit 
auseinander, dass unser Wasserrad noch dazwischen passt. 
Die Nägel sollen frei auf der Astgabel aufliegen.

Wasserrad bauen
Alter: ab 6 Jahre

 Material: Ast mit 10 cm Durchmesser, Plastikbecher (eckig z. B. Speisequark), Schere, Säge, Nägel, Holzleim, 2 Äste 
mit Astgabel (wie ein Y), Schleifpapier

“Wasserrad bauen” wurde von der Deutschen Wanderjugend vorgestellt. Noch mehr Spiele und 
Ideen gibt es in dem Praxishandbuch Outdoor-Kids und auf www.outdoor-kids.de. 
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